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Geschwister-Scholl-Gymnasium und Berufsbildende Schule Gerol-

stein siegen beim Planspiel Börse

Daun, 26. März 2026: Vor wenigen Tagen fand 
die Siegerehrung des 43. Planspiel Börse der 
Kreissparkasse Vulkaneifel im Kinopalast Vul-
kaneifel in Daun statt. Dietmar Pitzen, Vor-
standsvorsitzender der Kreissparkasse, und 
die Planspiel-Börse-Betreuerin Jana Rehnelt 
gratulierten den besten Spielgruppen des 
diesjährigen „Planspiel Börse“ zu ihrer Leis-
tung und ihrem Wissenszuwachs. Die Sparkas-
sen vermitteln mit dem Planspiel Börse finan-
zielle Bildung spannend, praxisnah und an-
schaulich.  
 
Mit knapp 130.000 Teilnehmern hat das Plan-
spiel Börse 2025 eine neue Rekordmarke er-
reicht: Noch nie haben sich so viele Schülerin-
nen und Schüler, Studierende, Auszubildende 
und junge Erwachsene aus ganz Europa risiko-
los an der Börse ausprobieren und mit ihren 
fiktiven Depots gegeneinander antreten kön-
nen. Bei der Kreissparkasse Vulkaneifel haben 
sich dieses Mal 198 Schülerinnen und Schüler 
in 63 Teams am Planspiel Börse beteiligt.  
 
Das Team Yatzy von der Berufsbildenden 
Schule Gerolstein bewies das nötige Know-
how und so haben Nico Thelen und David Hein-
richs ihren Depotwert von 50.000 Euro auf 
55.352,11Euro erhöht. Betreut wurden sie von 
ihrer Lehrerin Ursula Mertes und ihren Lehrern 
Thomas Bohne und Oliver Fuchs.  
 
Den zweiten Platz sicherte sich die Gruppe „3 
Döner zum Mitnehmen“ von der Berufsbilden-
den Schule Gerolstein. Mit ihren betreuenden 
Lehrern Ursula Mertes, Thomas Bohne und Oli-
ver Fuchs haben die Schüler Lara Schäfer, Julia 

Erschfeld, Jessica Erschfeld ihren Depotwert 
auf 55.348,50 Euro gesteigert.  
 
Mit einem Depotendwert in Höhe von 
53.230,01 Euro belegte die Spielgruppe 
„Trade and Trunk“ mit Noah Blech, Jakob 
Langerhans, Bastian Nelles und Ben Friesen 
vom St.-Matthias-Gymnasium Gerolstein den 
dritten Platz. Sie wurden betreut von ihren 
Lehrern Dirk Keil und Torsten Keil.  
 
„Nicht nur der Gewinn zählt, das Planspiel 
Börse soll den Jugendlichen ein tieferes Be-
wusstsein für nachhaltiges Wirtschaften und 
zur Geldanlage vermitteln. Deshalb gibt es 
eine separate Nachhaltigkeitsbewertung mit 
eigenem Ranking“, so Sparkassenchef Pitzen.  
 
Der erste Platz in dieser Wertung belegte die 
Spielgruppe „Crashfinger Capital“ vom Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium Daun. Die Schü-
ler Vincent Popanda und Marius Bonzelet er-
wirtschafteten einen Nachhaltigkeitsertrag in 
Höhe von 2.041,25 Euro. Betreut wurden sie 
durch ihre Lehrer Jannis Donnhauser und Sa-
rah Steffen.  
 
Zweiter in der Nachhaltigkeitswertung wurde 
die Spielgruppe „Geldsch Revulotion“ mit Jo-
nas Crump, Neo Fürsatz, Sebastian Christen 
vom St.-Matthias-Gymnasium Gerolstein. Sie 
erzielten einen Nachhaltigkeitsertrag in Höhe 
von 977,84 Euro. Betreut wurden sie durch 
ihre Lehrer Dirk Keil und Torsten Keil.  
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Mit 719,22 Euro Nachhaltigkeitsertrag belegte 
die Gruppe „KryptoNeed“ (Leon Schegner, Lars 
Schegner) vom St.-Matthias-Gymnasium Ge-
rolstein den dritten Platz in der Nachhaltig-
keitswertung. Die Spielgruppe wurde betreut 
von ihren Lehrern Dirk Keil und Torsten Keil.  
 
Die Spielzeit des Planspiel Börse war durch 
weltwirtschaftliche Turbulenzen geprägt: Dis-
kussionen um die US-Zoll- und Handelspolitik 
beherrschten die Lage, während die Inflation 
in der Eurozone zurückging und die Zinsen 
leicht sanken. Die Wachstumsaussichten für 
Deutschland blieben verhalten, doch global 
steigende Verteidigungsausgaben und die ra-
sante Entwicklung Künstlicher Intelligenz 
sorgten für aufflammende Hoffnungen an den 
Märkten. Das führte zum Ende des vergange-
nen Jahres zu einem Rekordzuwachs beim 
DAX.  
 
Hinter den Teilnehmern liegt eine sehr span-
nende Zeit, in der sie sich intensiv mit dem ak-

tuellen Wirtschaftsgeschehen auseinander-
setzen mussten, um erfolgreich zu sein. Von 
dem dadurch erlangten tieferen Verständnis 
für Finanzthemen profitieren sie langfristig. 
Ihre fiktiven Anlageentscheidungen basierten 
sowohl auf konventionellen als auch auf nach-
haltigen Strategien.  
 
Die Ergebnisse der Teams waren beeindru-
ckend: Die jungen Anlegerinnen und Anleger 
setzten im Planspiel vor allem auf AMD, Rhein-
metall, Nvidia und Amazon.  
 
Wer das nächste Mal am Planspiel Börse teil-
nehmen möchte, kann sich den 1. Oktober 
2026 vormerken, denn dann startet das Plan-
spiel Börse in die nächste Runde.  
 
Weitere Informationen gibt es auf www.plan-

spiel-boerse.de und Social Media (Instagram, 

Facebook und YouTube). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Foto zeigt Sebastian Krolik (l.) und Dietmar Pitzen bei der Vertragsunterzeichnung. 

Das Foto zeigt die Siegerteams des Planspiel Börse mit den betreuenden Lehrern 

und Vertretern der Kreissparkasse. 


